
Unser Zeitplan: 
Samstag: 
  6.00 Uhr Abfahrt an der Kreissparkasse 

 

  8.00 Uhr WarmUp-Frühstück 

 

  9.00 Uhr Mostbauer Bad Waldsee mit 
                      Mostzüglefahrt und Vesper 

 

12.30 Uhr Weiterfahrt nach Meersburg 

 

13.30 Uhr Meersburg mit Besichtigung der Burg 

 

17.00 Uhr Weiterfahrt nach Singen am Hohentwiel 
 

18.00 Uhr Einchecken im Hotel IBIS Budget  
 

19.00 Uhr Abendessen in der Brasserie Chez Leon 

 

Sonntag: 
  9.00 Uhr Abfahrt vom Hotel nach Schaffhausen 
 an den Rheinfall 
 

12.00 Uhr Mittagessen am Hohentwiel 
 

13.30 Uhr optional: Besichtigung der Festungsruine  
Hohentwiel oder das MAC Museum Art & 

Cars  
 
14.30 Uhr Weiterfahrt Richtung Sigmaringen 

 

16.00 Uhr Freilichtmuseum „Campus Galli“  

  mit Führung durch die Klosterbaustelle 
 
18.30 Uhr Heimfahrt nach Oberkochen (20.30 Uhr)  
 
 

Wir hätten da noch eine Bitte … 

Wie immer, drängt die Zeit. Deshalb wollen 

wir von Euch wissen, ob Ihr bei unserer 

Gute-Laune-Jahrgangsfahrt dabei seid. 

Anmeldeschluss: 

30. Juni 2025 

Die Informationen zur Anmeldung und 

Bezahlung findet Ihr im Begleitbrief. 

Euer Jahrgangskomitee 

 

 

Wir  

freuen uns auf  

Euch! 
 
 
Im Preis sind folgende Leistungen 
enthalten: 
 
Fahrt im Luxusfernreisewagen mit WC mit „Beck & 

Schubert“ 

 

1 Übernachtung in Singen am Hohentwiel im Hotel  

IBIS Budget mit reichhaltigem Frühstücksbuffet  

 

Eintritt Mostbauer mit Mostzüglefahrt und Vesper     

 

Eintritt in das Freilichtmuseum „Campus Galli“ mit 

Führung 

 

… sowie reichlich Prosecco, Butterbrezeln und 

„Sweeties“ auf der Fahrt 

 

 

 

 

Preis pro Person im DZ: 
€  185,-- € 

 

 

EZ-Zuschlag:  €  41,-- € 
 

Bankverbindung:  VR Bank Aalen 
IBAN   DE32 6149 0150 0055 6140 00 

 

 

 

Jahrgang 1957 

 

Ausflug 2025 

 

Bodensee  
+ Hegau 

 

vom 28. – 29. September 

 



Samstag 

 

Mostbauer Bad Waldsee 
 

  

Der Mostbauer Waggershauser ist vor allem für die 
Aroniabeeren bekannt, die auf rund 15 ha angebaut und 
auch im Hofladen verarbeitet als Saft, Likör und 
Trockenfrüchte angeboten werden. Die Mostbäuerin 
öffnet ihren Kräuter- & Bauerngarten und verrät Tipps 

und Tricks und fährt uns mit dem „Mostzügle“ durch 
herrliche Streuobstwiesen mit Insektenhotel und 
Weidegänsen. Wir besuchen die Aroniaplantage und 
Baumschule und in der Schaubrennerei erwartet uns 

eine Schnaps- oder Likörprobe. Im Anschluss gibt es das 
leckere Mostzüglevesper.  

 

 Meersburg am Bodensee 
 

 
Die Stadt am Bodensee mit ihrer reizvollen Lage, 

barocken Bauwerken und herrlichen Aussichtsterrassen 
ist unser nächstes Ziel. Meersburg liegt auf der 
Nordseite des Bodensees und ist mit seinem Fährhafen 

das Bindeglied zur Südseite des Sees nach Konstanz und 
in die Schweiz. Gemeinsam wollen wir die älteste 
bewohnte Burg Deutschlands mit Burgverlies und 

Burgmuseum erkunden. Im Anschluss kann jeder auf 
eigene Faust durch das mittelalterliche Städtchen mit 
netten Straßencafés und Weinstuben bummeln. 

 
 

Singen am Hohentwiel 
 

 
Weiter geht es in den Hegau nach Singen: nach dem 

Einchecken im IBIS Hotel gehen wir gemeinsam zum 

Abendessen in die Brasserie „Chez Leon“ und lassen den 
Tag gemütlich ausklingen.  

 

Sonntag 

 

Rheinfall von Schaffhausen 
 

 
Nach dem Frühstück fahren wir in die Schweiz nach 

Schaffhausen an den Rheinfall, den größten Wasserfall 
Europas. Auf einer Breite von 150 Metern stürzen 
gewaltige Wassermassen 23 Meter in die Tiefe. Nach 

einem kurzen Fußmarsch zu einer Aussichtsplattform 
können wir den Blick auf dieses Naturschauspiel 
genießen. 

 
Danach fahren wir zum Mittagessen zurück nach Singen 
ins Gasthaus am Fuße der Festungsruine Hohentwiel. 

Der Hohentwiel, mit 9 ha Fläche eine der größten 
Festungsruinen Deutschlands, bietet die schönste 

Aussicht des Landes: Von den historischen 
Befestigungen schweift der Blick vom Bodensee über die 
sanften Hügel des Hegaus bis zur Gipfelkette der 
Schweizer Alpen. Je nach Interesse und Kondition kann 
man die Festungsruine besichtigen oder das MAC 

Museum Art & Cars besuchen, der Bus steht bereit. 

 
 

Freilichtmuseum „Campus Galli“  
 

Unser letzter Stopp auf dem Weg Richtung Heimat ist 

das Freilandmuseum „Campus Galli“. Auf der 
Klosterbau-stelle entsteht Tag für Tag ein Stück 

Mittelalter: Handwerker und Ehrenamtliche schaffen mit 
den Mitteln des 9. Jahrhunderts ein Kloster auf 
Grundlage des St. Galler Klosterplans. Bei einer Führung 
erfahren wir Interessantes zu den verschiedenen 
Handwerkern und zum Bau der Klosteranlage. 

 
 

Anschließend fahren wir zurück nach Oberkochen. 
Ankunft: ca. 20.30 Uhr 


